
Flotte Bienen, 
tolle Hechte
Erstaunliche Fortpflanzungsstrategien 
im Tierreich

2. Dezember 2016 bis 26. März 2017

Eine Ausstellung des Amtes für Umwelt Fürstentum Liechtenstein und des 
Liechtensteinischen Landesmuseums zu Gast im Naturmuseum Thurgau

Naturmuseum Thurgau 
Freie Strasse 24 / 8510 Frauenfeld / www.naturmuseum.tg.ch
Di–Sa 14 –17 Uhr, So 12 –17 Uhr, 
24. und 26. Dezember / 1. und 2. Januar offen 
25. Dezember / 26. Februar (Fasnachtsumzug) geschlossen 

Foto: Liechtensteinisches Landesmuseum (Sven Beham)



Flotte Bienen, 
tolle Hechte
Erstaunliche Fortpflanzungsstrategien 
im Tierreich

2. Dezember 2016 bis 26. März 2017

Eine Ausstellung des Amtes für Umwelt Fürstentum Liechtenstein und des 
Liechtensteinischen Landesmuseums zu Gast im Naturmuseum Thurgau

Naturmuseum Thurgau 
Freie Strasse 24 / 8510 Frauenfeld / www.naturmuseum.tg.ch
Di–Sa 14 –17 Uhr, So 12 –17 Uhr, 
24. und 26. Dezember / 1. und 2. Januar offen 
25. Dezember / 26. Februar (Fasnachtsumzug) geschlossen 

Eröffnung

Donnerstag, 1. Dezember 2016 
18.30 Uhr
Begrüssung und Einführung: 
Dr. Hannes Geisser, Museumsdirektor

Öffentliche Führungen

«Röhrende Hirsche und  
tanzende Spinnen»
Samstag, 3. Dezember, 10.30 Uhr
Sonntag, 15. Januar, 10.30 Uhr
Dienstag, 21. Februar, 19.30 Uhr
Eintrit t frei

Familienführung

Von Tierkindern und ihren Eltern
Sonntag, 5. Februar, 10.30–12.00 Uhr
Leander High, Museumspädagoge 
für Kinder von 6 bis 9 Jahren  
mit Erwachsenen 
Anmeldung erforderlich  
Eintrit t Fr. 7.–

Kinderführung

Von Tierkindern und ihren Eltern
Sonntag, 12. März, 10.30–12.00 Uhr
Leander High, Museumspädagoge 
für Kinder von 6 bis 9 Jahren 
ohne Erwachsene 
Anmeldung erforderlich 
Eintrit t Fr. 7.–

Die menschliche Partnersuche kann verwirrend und aufreibend sein.  
Der Blick ins Tierreich zeigt, dass es noch viel komplizierter geht als  
bei uns Menschen. Sich fortzupflanzen ist für Tiere kostspielig, ge- 
fährlich und erfordert Ausdauer und Kreativität. Partner werden ange- 
lockt und verführt, Nebenbuhler verdrängt oder getötet. Nur wer sich  
auf dem tierischen Markt der Eitelkeiten gut in Szene setzt, sich gegen 
Konkurrenten behauptet und den richtigen Partner wählt, wird mit 
Nachwuchs belohnt. 

Anhand von 50 Tierpräparaten, vom Rothirsch bis zur Gottesanbeterin 
sowie vielen Jungtieren, ergänzt mit Modellen und Filmen, zeigt die 
Ausstellung eindrücklich, was alles hinter der erfolgreichen Fortpflanzung 
von Tieren steckt. Verständlich und mit feinem Augenzwinkern erklärt  
sie das spannende, für den Fortbestand des Lebens so zentrale Thema. 
Anschaulich zeigt sie, zu welcher Vielfalt in Aussehen und Verhalten  
die Fortpflanzung bei Tieren im Laufe der Evolution geführt hat und 
beantwortet auch die Frage nach dem Warum. 

Wir danken für die freundliche
Unterstützung

Tischgespräch mit 
einem Experten

«Der Köfferli-Muni kommt»
Tischgespräch zu menschlichen 
Eingriffen in die Fortpflanzung 
von Nutztieren
Dienstag, 14. Februar, 19.30 Uhr
Der Frauenfelder Tierarzt 
Dr. med. vet . Walter Fürer berichtet 
im persönlichen Gespräch mit 
Barbara Richner und dem Publikum 
über menschliche Eingriffe in die 
Fortpflanzungsstrategien bei Tieren.
Eintrit t frei

Museumsznüni

«Röhrende Hirsche und  
tanzende Spinnen»
Freitag, 3. März, 10.30 Uhr
Eintrit t frei

«Liebe, Lust und
Lebertran»

Musikalisch und wortreich
vergiftete Liebeleien,  
zuckersüss und bitterbös mit  
Andrea Jost , Text 
Curdin Janett , Akkordeon 
Egon Rietmann, Baritonsaxofon 
Dani Baschnagel, Trompete
Daniel Frei, Saxofon 
Sonntag, 26. März, 10.30 Uhr
Platzzahl beschränkt ,
Anmeldung empfohlen, 
Eintrit t Fr. 20.–

Kabinettausstellung

«Äpfel mit Birnen vergleichen»
28. Januar bis 18. Juli 2017

Fast 300 Modelle von Birnen, Äpfeln, 
Kirschen, Zwetschgen, Pflaumen, 
Pfirsichen, Aprikosen und Nüssen 
umfasst die Sammlung von Wachs-
früchten, die Johann Volkmar Sickler 
vor gut 200 Jahren herstellen und 
vertreiben liess. Noch heute meint man, 
den Duft der reifen Früchte riechen zu 
müssen, wenn man die vollkommen 
lebensechten Modelle betrachtet . 
Ein einzigartiger Augenschmaus, 
exklusiv zu bestaunen im Naturmuseum!

Vorschau

Nächste Sonderausstellung des 
Naturmuseums Thurgau
«Wunderwelt der Bienen» 
12. April bis 10. September 2017


